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Getränke Potyka

Wir bringen jede Flasche
ganz groß raus!

Die Nummer gegen den großen Durst!
Für Ihre Siegesfeier halten wir Kühlanhänger, Verkaufswagen,Tresen,

Kühlschränke, Gläser Stehtische, Bierzeltgarnituren, Zapfanlagen,
Kommissionsware, usw. für Sie bereit.

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne!

Getränkefachhandel Potyka · Inh. Andreas Potyka
Volkmaroder Straße 16 · 38104 Braunschweig · www.potyka.com

Abholmarkt: Tel. (0531) 37 20 66
Mo - Fr 8.00 - 18.30 Uhr , Sa 8.00 - 14.00 Uhr

Bringdienst: Tel. (05 31) 840 900

Ihr Partyservice:

Lieber feste
feiern.

Ihr Lieferservice:
Uns ist
kein Weg
zu weit.

www. .com
Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser des zweiten Vereinsmagazins,

ich freue mich, Ihnen und all unseren Mitgliedern unser neuestes Exemplar, 
den SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. SPORTBLICK, gefüllt mit neuen Be-
richten und Informationen über unsere Abteilungen, vorstellen zu können.

2009 war ein lebhaftes Jahr, überschattet durch eine schwierige wirtschaft-
liche Lage.

Leider hat uns diese auch in zweifacher Hinsicht getroffen. Zum einen 
mussten wir die Mitgliedsbeiträge anheben und zum anderen wurden die 
zugesagten Maßnahmen der Stadt, wie eine mobile Flutlichtanlage, neue 
Wasserleitungen oder zusätzlicher Raum für Trainingsmaterialien aufgrund 
eines eisernen Sparkurses vorerst auf unbestimmte Zeit verschoben.

Trotzdem können wir stolz auf das Geschaffte zurückblicken. Wir haben 
eine neue, moderne Satzung erhalten, können mit den neuen Beiträgen 
für die nächste Zeit gut arbeiten und planen und haben die Mitgliederver-
waltung und Buchführung auf den neusten Stand gebracht.

Mein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren und Werbepartnern, die uns 
in dem vergangenen Jahr unterstützt haben. Ohne ihre Hilfe wäre man-
che Aufgabe oder Investition viel schwieriger oder sogar nicht durchführ-
bar gewesen. Diese Unterstützung und dieser Rückhalt machen uns Mut, 
positiv in die Zukunft zu blicken.

Aber auch den vielen ehrenamtlichen Funktionsträgern, den Trainern und 
Betreuern, die durch ihren Einsatz in 2009 unseren Sport ermöglicht haben, 
danke ich an dieser Stelle recht herzlich. Durch Euren Einsatz werden wir 
den maximalen sportlichen Erfolg auch in diesem Jahr feiern können. 

Wir schauen auf das Jahr 2010 voller Erwartungen und mit viel Spannung. 
Wir werden viele tolle Veranstaltungen haben, bei denen man feststellen 
wird, dass man auch noch mit 98 Jahren sehr fit sein kann.

Ich wünsche Ihnen alles Gute 

Ihre

Sabine Eggers 
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Fußball in Volkmarode - hier bewegt sich was!

Das letzte halbe Jahr war in Volkmarode wie-
der in vielerlei Hinsicht ein sehr erfolgreiches. 
Nach dem Aufstieg in die Kreisliga hat sich 
unsere 1. Herren in der Hinserie hervorragend 
geschlagen und überwinterte auf einem tollen 
2. Platz. Im Kreispokal schaffte sie es sogar bis 
ins Endspiel und wird am Himmelfahrtstag ge-
gen die Reserve des HSC Leu alles daran set-
zen den Pott nach Volkmarode zu holen. Die 
Hallenstadtmeisterschaft wurde ebenfalls sehr 
erfolgreich gespielt: Am Ende stand hinter den 
Spitzenteams von Freie Turner (Oberliga) und 
Eintracht Braunschweig A-Junioren ein sensa-
tioneller 3. Platz. Nur folgerichtig war dann die 
Vertragsverlängerung unseres Erfolgscoaches 
Manfred Müller bis 2012 mit dem erklärten Ziel: 
Aufstieg in den Bezirk. Dieses Ziel verfolgen wir 
bis zu unserem 100jährigen Vereinsjubiläum – 
würden aber natürlich auch einen früheren 
Aufstieg gerne mitnehmen!

Erfreuliches gibt es auch bei unseren anderen 
Herrenmannschaften zu vermelden. Mit der 
2. Herren, der Alten Herren (Ü32), der Ü42 und 
der Ü50 bieten wir für jedes Alter das Fußball 
spielen an und würden uns über jedes neue 
Gesicht in unserem Verein sehr freuen. Wer 
also Lust hat, der melde sich bei mir oder ei-
nem der Verantwortlichen.

Seit mittlerweile 2½ Jahren sind wir Koopera-
tionspartner des Deutschen Fußballmeisters 
VfL Wolfsburg. Dies ermöglichte uns auch im 
Herbst wieder ein Bundesligaspiel zu geson-
derten Konditionen zu besuchen. Mit drei Rei-
sebussen fuhr die gesamte Fußballabteilung 
nach Wolfsburg in die Volkswagenarena und 
schaute sich die Partie gegen Borussia Mön-
chengladbach an. Es war wieder eine super 
Aktion, die in der nächsten Saison sicherlich 
ihre Fortsetzung findet.

Da wir jedoch auch viele Blau-Gelbe Fans 
unter uns haben, war es für uns natürlich Eh-
rensache, auch eine Kooperation mit unserer 
Eintracht einzugehen. Seit Januar 2010 sind wir 
nun Teil der Löwenbande und wissen den BTSV 
als unseren Partner. 

Wir freuen uns schon auf die gemeinsamen 
Aktionen!

Rot-Weiße Grüße

Euer Scholle 
Fußballabteilungsleiter Herren 

Adolf Peter
Amirpour Karan
Bleeke Rolf
Bull Matthias
Döring Stefan
Eggers Sabine
Falius Matthias
Feuerhahn Karl-Heinz
Fröhlich Gabriele
Fulton-Smith Francis
Fusch Egon
Gehrke Harald
Gerstung Christian

Gramm Matthias
Heuschkel Volker
Jähne Klaus
Jähne Bernd
Kilian Jörg
Kirschstein Katharina
Koch Ulrich
Koch Hans-Jürgen
Kolbe Ralph
Lamprecht Bodo
Leuther Andreas
Lewis Alan
Littmann Arno

Lumumba Patrice
Meschkat Mathias
Mikyna Petra
Müller Manfred
Pech Wolfgang
Peiser Tim
Plumbohm Klaus
Rothenberg Anette
Scholz Uwe
Scholz Alfred
Sperling Jens
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Viel besser als zurzeit kann eine Zwischenbilanz 
nicht ausfallen.

Nach dem Aufstieg in die Kreisliga stehen wir 
zur Hälfte der Meisterschaft auf dem 2. Platz. 
Da wir ein Spiel weniger als der momenta-
ne Tabellenführer SV Schwarzer Berg haben, 
könnten wir den derzeitigen Rückstand bei 
einem Sieg im Nachholspiel auf 4 Punkte ver-
kürzen. Dann wäre es vielleicht auch in dieser 
Saison noch möglich, eine entscheidende Rol-
le um den Aufstieg in die Bezirksliga mitzuspie-
len. Aber auch, wenn wir „nur“ Zweiter, Dritter 
oder Vierter würden, wäre es schon ein großer 
Erfolg.

 
In den kommenden zwei Jahren ist aber der 
Aufstieg in die Bezirksliga unser festes Ziel.

Auch in der Halle spielte unsere Mannschaft 
bei der Braunschweiger Stadtmeisterschaft 
eine großartige Rolle: 

Nachdem bereits eine Woche vor der Hallen-
meisterschaft ein Hallenturnier in Schöningen 
mit einem 4:0 Sieg im Endspiel gegen die Be-
zirksligamannschaft vom TSV Schöppenstedt 
gewonnen wurde, steigerte sich unsere Mann-
schaft bei der Braunschweiger Stadtmeister-
schaft noch einmal. Bereits im Eröffnungsspiel 
gegen den letztjährigen Hallenmeister BSV 
Ölper I aus der Oberliga gelang ein sensatio-
neller 1:0 Sieg.  
Damit hatte niemand gerechnet! 
Im Laufe des Turniers gelang der Einzug in das 
kleine Finale um Platz 3. 
Dort trafen wir auf den Bezirksligisten SV 
Broitzem. Auch hier blieben wir mit 5:3 sieg-
reich. Damit wurden wir, wie auch schon 
im Vorjahr, beste Mannschaft aus dem Kreis 
Braunschweig.

Aber wenn wir den Aufstieg in die Bezirksliga 
schaffen wollen, müssen wir uns weiter stei-
gern.

1. Herren                 - Zwischenbilanz aus Trainersicht -
Da wir in der ersten Halbserie viele Torchancen 
vergeben haben, wollten wir uns noch ein-
mal im Sturm verstärken. Durch Zufall gelang 
es uns, mit Markus Reiff vom Oberligisten BSV 
Ölper einen sehr guten Mittelstürmer zu uns zu 
holen. Schon bei der Hallenmeisterschaft be-
wies er, dass er eine große Verstärkung für uns 
werden kann. Außerdem konnten wir mit Jan 
Streiff vom Bezirksligisten VfL Bienrode einen 
zweiten Torwart zu uns holen.

Damit werden wir mit Zuversicht in die Rück-
runde gehen und versuchen, den Abstand zu 
dem Tabellenführer noch einzuholen.

Nächstes Ziel sollte sein, aus 
der sehr guten A-Jugend in 
der nächsten Saison den ei-
nen oder anderen Spieler in 
die erste Mannschaft zu inte-
grieren.

Mit sportlichem Gruß 
Manfred Müller

Neuzugänge bei den 1. Herren
 
Jan Streiff 
geb. 23.07.1978 in BS 
Position: Tor 
Spitzname: Schlaubi 
ehem Vereine: Bienrode, Völ-
kenrode, Wacker, Waggum

Markus Reiff 
geb. 11.08.1984 in BS 
Position: Angriff 
Spitzname: Ralle 
ehemm. Vereine: BSV Ölper, 
VFB Peine

Kubilay Kaan Kaptan  
geb. 12.07.1985 in BS 
Position: Abwehr 
Spitzname: Kubi , KKK 
ehem. Vereine: SSV Kästorf, 
BSV Ölper, Veltenhof

 

 
 
 
 

· Gebäude abbruchreif? 
Wir beseitigen es zuverlässig. 

· Dach oder Fassade aus Asbest?  
Wir demontieren und entsorgen fachgerecht. 

www.assmann-recycling.de 
 

  0531 / 35 38 61 
0531 / 355 77 89 

Industrieabbruch 

 

Demontagen 

 

Entsorgung 

 

Umweltsanierung  

 

Asbestrückbau 

 

Hinten v.L.: Bekir Yeter, Kassem Jammoul, Markus Reiff, Ugur Üzümcü, Gürkan Aydogan, Ali Tanrikulu, Maic 
Appel 
Mitte v.L.: Uwe Scholz (Fußballabteilungsleiter), Christian Gerstung (Teammanager & Betreuer), Collin Ger-
stung (Betreuer), Steffen Trudewig, Ramzy Masmoudi, Matthias Müller, Tolga Isigüzel, Kubilay Kaan Kap-
tan, Luca Velardo, Manfred Müller (Trainer) 
Vorne v.L.: Imed Siala, Marc Plumbohm, Nedim Sarkaya, Jan-Hendrik Streiff, Haikal Ghorbel, Timur Teke 
Auf dem Bild fehlen: Ertunc Altunkaya, Savas Kurnaz, Engin Kahraman, Sven Reifenstein
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Alte Herren   Ü32

Nach einem hervorragenden Start, dabei der 
Heimsieg gegen SV Broitzem (4:3), ging es 
dann doch normal weiter mit der einen oder 
anderen Niederlage.

Auf Grund von einer sehr hohen Zahl an Lang-
zeitverletzten und durch die eh schon zu dün-
ne Personaldecke hatten wir zu kämpfen.

Aber jetzt ist genug mit dem Gejammere, im 
Großen und Ganzen haben wir einen ordentli-
chen Tabellenstand zur Halbserie erreicht und 
treten mit 16 gesunden Spielern die Rückrunde 
an.  
D. h. Platz 5 bis 8 sollte unser Ziel sein. 

Eine bittere Nachricht gibt es dennoch: Unser 
Mister Hundertprozent, Stephan Vogel, ist aus 
beruflichen Gründen mit seiner Familie wieder 

nach Hannover gezogen. Man kann sagen, 
ein sehr großer Verlust für uns, sportlich und 
menschlich.

Einen besonderen Dank an unseren neuen Alt-
Herren-Torwart Fatih, der sich bei einer dünnen 
Personaldecke nie zu schade war, sich die 
Nr. 11 anzuziehen, um die linke Seite zu beak-
kern mit gutem Erfolg. 

Nicht zu vergessen unser Ralle, den man Tag 
und Nacht anrufen kann und meistens ein JA 
bekommt, sowie Bernd Jähne, Volker Heusch-
kel und Plumi.  

Nochmals vielen, vielen Dank dafür.  
 
Jörg Kilian

Zu einer festen Größe unter den drei Altherren-
mannschaften im SC Rot-Weiß Volkmarode ist 
mittlerweile unsere 7er Alt-Senioren-Ü42-Mann-
schaft gereift. 

Nachdem wir die Saison 08/09 mit dem Titel-
gewinn der Staffel 3 abgeschlossen hatten, 
qualifizierten wir uns über die Braunschweiger 
Stadtmeisterschaft sogar für die Teilnahme an 
der Niedersachsen-Meisterschaft.  
Leider wurde uns für das erste KO-Spiel mit der 
Spielgemeinschaft SG Steinlah/Haverlah/Rin-
gelheim aus dem Salzgitterkreis ein bärenstar-
ker Gegner zugelost.  
So begann die Saison 09/10 für uns gleich im 
ersten Spiel mit dem Kracher gegen die SG 
in Steinlah. Leider verloren wir nach großem 
Kampf und einem 3:3 nach regulärer Spielzeit 
im Achtmeterschießen unglücklich mit 7:6 To-
ren, was gleichzeitig das frühe Ausscheiden 
aus dem Wettbewerb bedeutete. Da die SG 
Steinlah/Haverlah/Ringelheim ungeschlagen 
durch die Vorrunde zur Endrunde der 14 be-
sten Teams in Niedersachsen marschierte, 
machte im Nachhinein klar, auf welch hohem 
Niveau wir mithalten können.

Danach war für uns wieder Staffelalltag ange-
sagt. Als Aufsteiger in die Staffel 2 bekamen 
wir es in der Hinrunde der Saison 09/10 mit 
7 starken Teams aus dem Kreis Braunschweig 
zu tun. Nach 6 überzeugenden Siegen und nur 
einer Niederlage schlossen wir mit 18 Punkten 
und 36:11 Toren die Hinrunde als Herbstmeister 
ab.

Die Art und Weise, wie wir dabei unsere Geg-
ner läuferisch und vor allem spielerisch in die 
Schranken wiesen, macht uns heiß auf die 
Rückrunde, die wir unbedingt wieder mit dem 
Titelgewinn abschließen wollen. Unser Ziel ist, 
wieder um die Niedersachsen-Meisterschaft zu 
spielen, denn unser Team könnte auch in die-
sem Wettbewerb mit etwas Losglück für Furore 
sorgen.

Voraussetzung dafür ist natürlich die Gesund-
heit unserer Spieler, die fast alle zum festen 
Stamm der Ü32 Altherrenmannschaft gehören 
und so einer Doppelbelastung ausgesetzt sind. 
Bisher ist es uns immer wieder durch geschick-
te interne Koordination gelungen, eine schlag-

Alt-Senioren   Ü42

kräftige 7er Mannschaft auf das Kleinfeld zu 
schicken. 

Unsere Spieltermine stehen regelmäßig auf 
der Homepage des SC Rot-Weiß Volkmarode, 
wir würden uns über etwas mehr Zuschauerun-
terstützung riesig freuen. 

 

Zum Team gehören:  
Ralph Kolbe, Klaus-Dieter Plumbohm, Bernd 
Jähne, Mathias Meschkat, Rainer Kirschning, 
Andreas Wolter, Stefan Döring, Per Möller, 
Matthias Wischnewski, Thorsten Koch, Markus 
Krüger, Jörg Kilian, Detlef Plate, Michael Knok-
ke, Marko Dohrendorf und Pepe Kasper.

 

Mit Rot-Weißen Grüßen

Bodo Lamprecht

Hintere Reihe v.L.: Jörg Kilian, Michael Knocke, Rainer Kirschning, Thorsten Koch, 
Antonio Canete 
Mittlere Reihe v.L.: Uwe Scholz (Fußballabteilungsleiter), Andreas Wolter, Hatem 
Hamzoui, Oliver Lange, Stephan Vogel, Christian Gerstung (Fußballkoordinator)  
Vordere Reihe v.L.: Jens Bittner, Marko Dohrendorf, Fatih Ayan, Mathias Meschkat, 
Maic Tepper  
Auf dem Bild fehlen: Francesco Ludovisi, Detlef Plate, Ralph Schuster, Gunnar Sei-
del, Hieu Tran Chi, Maik Wagner, Matthias Wischnewski, Thomas Wischnewski
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Heute möchten wir uns einmal vorstellen:

Wir wurden 2009 ins Leben gerufen und neh-
men am Punktspielbetrieb mit insgesamt 6 
Mannschaften teil. Unser Spielerkader umfasst 
14 aktive Spieler und 7 Betreuer. Dabei sind 
auch zwei Spieler, die noch durch keine Fuß-
ballschule gegangen sind, alle Achtung, das 
traut sich nicht jeder.  
Zwei Spieler haben sich verletzt und werden 
wohl nicht mehr die Fußballschuhe schnüren.

Unsere Gegner sind Mannschaften, die sich 
aus Spielern der Ü42 zusammensetzen, deswe-
gen ist es auch keine Überraschung, dass wir 
noch keinen Punkt einfahren konnten.

Wir lassen uns nicht entmutigen. Wichtig ist, 
dass man sich bewegt und der Spaß nicht zu 
kurz kommt.

Alt-Senioren   Ü50

Die Kinder und Jugendlichen bei uns im Verein 
sind unser ganzer Stolz und natürlich unsere 
Zukunft. Das sind nicht nur Phrasen, sondern 
das ist ehrenamtliche Arbeit, manchmal bis zur 
Erschöpfung, doch immer mit Spaß und einer 
großen Portion Hingabe.

Als wir vor 10 - 12 Jahren anfingen die Ju-
gendarbeit wieder voranzutreiben und den 
Jugendtisch im Vereinsheim mit Leben zu fül-
len hatten wir viele Träume und Wünsche die 
wir uns erfüllen wollten. Schon damals war der 
Ausspruch: "Jugendfußball ist bei uns eine Her-
zensangelegenheit" nicht nur so ein Spruch, es 
wurde auch so gearbeitet.

Angefangen mit ein paar verrückten Vätern 
die selber Spaß am Fußball hatten und heute 
immer noch haben, wurden die Mannschaf-
ten aufgebaut. Die eigenen Kinder, deren 
Freunde und Bekannte. So ging es los. Der Re-
menhof, der Kindergarten, die Grundschule. 
Viele Gespräche und immer wieder Fragen 
und Probleme die es zu lösen galt.

Trainingszeiten, Trainingsorte, Bälle, Trikots, 
Ausrüstung, Trainingsmaterial- ein Fußballer 
braucht viel mehr um Fußball zu spielen als nur 
einen Ball. Nur wenige Sponsoren wollten als 
Partner auf die Trikots der Kinder, ein Problem, 
das bis heute Bestand hat. Doch die Väter 
von damals krempelten die Arme hoch und 
fingen an.

So haben wir eine Mannschaft nach der an-
deren mit viel Schweiß und Engagement auf-
gebaut und konnten erst vor 2 Jahren sagen, 
der SC Rot- Weiß Volkmarode hat wieder alle 
aktuellen Jugendmannschaften besetzt.

Viele aus der heutigen Zeit können das schon 
nicht mehr hören, jedoch ohne diese Aktivi-
sten der ersten Stunde wäre eine funktionie-
rende Abteilung im Jugendbereich heute 
undenkbar. Aber genau so ein Kaliber von 
Trainern und Betreuern ist notwendig, um den 
Jugendfußball am Leben zu halten.

In diesen Tagen stellt dies aber die größten 
Barrieren für eine weitere erfolgreiche Zukunft 
dar.

Jugendfußball in Volkmarode

Der Mangel an Trainern und Betreuern wird 
immer akuter, die Zahl der Kinder, die Fußball 
spielen wollen, steigt. In der G-Jugend, der 
jüngsten Truppe im Alter zwischen 4 und 6 Jah-
ren, tummeln sich bis zu 15 Kinder.

Die F-Jugend, bei uns die erste Leistungsklasse 
im Meisterschaftsbetrieb, besteht zurzeit aus 
22 Kindern.

Die E-Jugend im Alter zwischen 8 und 10 Jah-
ren, zurzeit mit 2 Mannschaften im Spielbe-
trieb, hat ab August 2010 keinen Trainer und 
Betreuer.

Es finden sich kaum noch Väter oder Mütter, 
die Traditionen fortzusetzen und eine Mann-
schaft zu trainieren.

An dieser Stelle daher ein Aufruf an alle, seine 
Umgebung und seinen Freundeskreis anzu-
sprechen, es mal mit ehrenamtlicher Arbeit im 
Verein zu versuchen.

Alle aktuellen Jugendtrainer stehen als An-
sprechpartner bereit und werden alle erdenkli-
che Hilfe leisten, die benötigt wird.

Wer mehr über Jugendfußball, über die Fuß-
ballarbeit im allgemeinen im Verein wissen 
möchte, findet sich einfach im Vereinsheim im 
Seikenkamp 10 ein.

Jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr trifft sich dort 
der Stammtisch, um alles rund um den Fußball 
zu besprechen.

Gäste sind immer willkommen.

Allen Lesern wünsche ich viel Spaß beim "stö-
bern" im Sportblick.

Rot - Weiße Grüße

Matthias Bull 
Fußballjugendleiter

Wenn unsere Spiele auf Freitag gesetzt wer-
den, würde es der Gemütlichkeit sicher noch 
einen Aufschwung geben.

Bist du über 50, hast du Lust bei uns zu spielen, 
melde dich.

Ü50 Kader u. Betreuer:  
Peter Adolf, Heiko Bock, Heinz David, Harald 
Gehrke, Volker Heuschkel, Günter Hermann, 
Gerd Lange, Michael Leuther, Uwe Otte, Gün-
ter Poller, Wilhelm Richter, Bernd Schaper, Win-
fried Eggers, Werner Müller, Wolfgang Pech, 
Manfred Dohrendorf, Jens Sperling, Jimmy Ab-
dullah, Matze Bull, Karl-Heinz Feuerhahn.

Mit sportlichem Gruß

W. Richter             K.-H. Feuerhahn
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A-Jugend setzt die erfolgreiche Entwicklung fort

Eine feine Serie ist gespielt und unser Nach-
wuchs wurde souverän und völlig verdient ver-
lustpunktfreier Staffelsieger in der Kreisklasse. 
Das ist die eine gute Nachricht. Die nächste 
gute Nachricht ist die, dass wir uns damit für 
die Kreisliga qualifiziert haben und uns dort mit 
Braunschweigs besten Mannschaften messen 
dürfen. Eines vorweg: Auch hier müssen wir 
uns nicht verstecken, denn in dieser Mann-
schaft steckt das Potential, um auch diese 
Herausforderung zu meistern!

Ein tolles Team!  
Einschwörung auf eine heißes Pokalhalbfinale.

Das Schöne ist, dass diese Jungs in der Lage 
sind, auf eine Art und Weise Fußball zu spie-
len, dass manch ein Zuschauer mit der Zunge 
schnalzt. Ich denke hierbei unter anderem 
an die Pokalbegegnung im Halbfinale gegen 
den FC Wenden. Ein hochklassiges Match, 
ein Spannungsbogen wie in einem guten Kri-
mi, Dramatik pur, Verlängerung, und dann als 
zweiter Sieger erhobenen Hauptes vom Platz 
gegangen.  

Verlängerung!  
Motivation ist alles. Fußball wird im Kopf gespielt!

Dieses Spiel und die dort gezeigte Leistung ist 
die Meßlatte für die kommenden Aufgaben. 

Ich möchte nicht zu viel von der Mannschaft 
verlangen und denke, dass unser Kader für 
diese intensiven Spiele auf Dauer zu dünn be-
setzt ist. Allerdings ist das Leistungsvermögen 
allemal vorhanden, um am Ende der Spielzeit 
ein weiteres Highlight für den SC Rot-Weiß 
Volkmarode zu setzen.

Spielszene vom 7:1 Kantersieg gegen Schwarzer 
Berg. Vollgas auch in der Luft!

Schön für den Verein ist darüber hinaus, dass 
einige dieser Jungen Wilden in der kommen-
den Spielzeit für den Herrenbereich zur Ver-
fügung stehen. Ob für die Erste Mannschaft 
oder für die Zweite lasse ich an dieser Stelle 
noch einmal offen. Eines steht jedoch bereits 
heute fest: Wir haben einen tollen Nachwuchs 
und damit die ersehnte Gelegenheit, aber im 
Grunde auch die Pflicht, nach vielen Jahren 
eigene Jugendspieler in den Herrenbereich zu 
integrieren. Auch an dieser Stelle möchte ich 
es nicht versäumen, den Verantwortlichen der  
Jugendabteilung für die tolle Arbeit in den 
vergangenen Jahren zu danken.

Aber auch außerhalb des Platzes sind das al-
les gute Jungs, die eine vorbildliche Gemein-
schaft pflegen. Sei es zur Weihnachtsfeier, zum 
Kickerturnier, oder bei Feierlichkeiten zeigt die 
Truppe „Durchhaltegeist“ und Zusammenhalt.

Das Team der Spielzeit 2009 / 2010:

Obere Reihe von links nach rechts: 
Trainer Detlef Plate, Rudolph Leue, Danny Fischer, Clemens Michel, Thorben Kuball, Justin Jarecki, Lukas 
Littmann, Julian Bartels (C), Jannik Ranft, Matthias Runschke, Team-Manager Arno Littmann, Trainer Volker 
Heuschkel

Untere Reihe von links nach rechts: 
Philip Grebel, Luca Morena, Daniel Szodzaj, Felix Schweinberger, Marcel Philip, Jan-Philipp Diekmann, 
Max Bürig. 

Auf dem Bild fehlen: Kai Möller, Björn Tranta

Ein weiteres, wenn auch nicht sportliches High-
light war sicherlich unsere Teilnahme an der 
Saisoneröffnung der Fußball-Bundesliga im Sta-
dion des amtierenden Deutschen Meisters VfL 
Wolfsburg.  

30.000 im Stadion, Millionen an den Bildschirmen! 
Wir haben den Dreh raus!

Hier waren wir ausgewählt, das Banner der 
DFL während der etwa 25-minütigen Show 
zum Mittelkreis zu bringen und aufzuspannen. 
Drei Tage voller Spannung und ein Spektakel, 
das Millionen Fernsehzuschauer an diesem 
Abend verfolgten, bleiben ein tolles Erlebnis.

Originalzitat Jannik Ranft: „Ein absolut geiles 
Gefühl, vor 30.000 Zuschauern auf den Platz zu 
laufen!“



Seite  14 www.scrwvolkmarode.com  Seite  15 

SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

Die Spieler der B-Jugend unseres Vereins (Jahr-
gänge *93 und *94) entpuppen sich diese Sai-
son als Minimalisten. 

Es bleibt festzustellen, dass wir letzte Saison 
attraktiveren Fußball spielten, vorletzte Saison 
eine bessere Vorbereitung hatten und in dem 
Jahr davor mehr Teamgeist und Unterstützung 
der Eltern hatten. Herausgekommen ist mit 
Ausnahme des Kreispokalsieges in der vergan-
genen Saison lediglich ein Staffelsieg in einer 
unteren Klasse, Qualifikationen für die Kreisli-
ga im Feld und für die Endrunden in der Halle 
ohne zählbaren Erfolg - kurz gesagt: nicht 
mehr als „die goldene Ananas“.

Diese Saison haben die Jungs ihre Ziele fest vor 
Augen:

In der Kreisliga um die Meisterschaft mitkämp-
fen, im Pokal wieder das Endspiel erreichen 
und die Hallenrunde nur als Überbrückung der 
Winterpause betrachten;  
dass das Team die Endrunde der Hallenstadt-
meisterschaft trotzdem nicht erreicht hat, ver-
dankt sie der mangelnden Chancenverwer-
tung sowie der tatkräftigen Unterstützung der 
Schiedsrichter.  
Immerhin konnten wir dem favorisierten Be-
zirksligateam vom HSC LEU ein 1:1 abtrotzen 
und die Bezirksoberligamannschaft von BSC 
2:1 schlagen.

Das größte Problem in diesem Frühjahr stellt 
der zur Zeit arg dezimierte Kader dar. 

Wenn von unseren vier Langzeitverletzten we-
nigstens drei die Vorbereitung auf die Rück-
runde voll mitmachen können, werden wir ein 
ernsthaftes Wort bei der Vergabe der beiden 
Titel mitsprechen.

Die Trainer 
Andreas Leuther und Michael Leuther

B–Junioren auf Kurs C–Junioren

Die Fußballer und Trainer der A-Junioren und 
2.Herren verabschiedeten im Januar den tol-
len Fußballer und Super-Typen Yuji Lenin Ban-
do Marques wieder in seine Heimat Brasilien. 

Nach einjährigem Gastspiel als Akteur in der 
A-Jugend und anschließend in den 2. Herren 
des SC RW Volkmarode wurde er von der A-
Jugend mit einem Volkmarode-Trikot mit der 
Nummer 9 und von den 2.Herren mit einem 
Trainingsanzug verabschiedet.

In beiden Mannschaften schoss der Instinkt-
fußballer über 30 Tore für Volkmarode, obwohl 
er in Brasilien nie in einer Mannschaft gespielt 
hatte. 

Ohne deutsche Sprachkenntnisse war Yuji 
im Januar 2009 als Gastschüler auf die Neue 
Oberschule gekommen und von seinen Mit-
schülern wurde er sofort mit zum Training nach 
Volkmarode genommen. Nach Ausfüllen meh-
rerer portugiesischer Formulare (Fußballtrainer 
entwickeln manchmal ungeahnte Fähigkeiten 
wenn es um neue Spieler geht)  erzielte Yuji 
bereits im März in seinem ersten Spiel 5 Treffer.

Seine deutschen Sprachkenntnisse wurden nur 
wenig besser, aber im Sport versteht  man sich 
auch ohne viele Worte und so war er auch in 
den 2. Herren ein Leistungsträger.

Der Spielerpass von Yuji bleibt auf jeden Fall 
in der Passmappe, denn er hat versprochen, 
auf jeden Fall wieder nach Braunschweig zu 
kommen.
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Unsere Leistungen:

Aufgrund eines 22 Mann starken Kaders (15 
Jugendliche Jahrgang 1995 und 7 des Jahr-
ganges 1996) hatten wir Trainer und auch die 
Mannschaft sich selbst den Aufstieg in die 
Kreisliga als Saisonziel gesetzt.

Leider wurde dieser, trotz des besten Torver-
hältnisses in der Staffel, knapp verpasst, so 
dass sich die Mannschaft auf den Kreispokal 
und die Hallenmeisterschaft konzentrieren 
konnte.

Im Kreispokal stehen die Jungs im Halbfinale 
und könnten mit einer guten Leistung gegen 
den TSV Lehndorf Mitte April sogar in das Fina-
le am 05.06.2010 einziehen!!

Bei der Hallenstadtmeisterschaft hatten wir 
aufgrund des großen Kaders zwei Mannschaf-
ten gemeldet, die in verschiedenen Staffeln 
antraten.

Während die zweite Mannschaft sich in einer 
gut besetzten Staffel mit BSC Acosta 1, Freie 
Turner 2 (beide Bezirksliga) auseinander setzen 
musste und am Ende einen guten 10. Platz er-
spielte, konnte unsere erste Mannschaft sich 
am Ende sogar für die Endrunde qualifizieren. 
Dies wurde aufgrund einer starken und ge-
schlossenen Mannschaftsleistung gegen die 
höher spielenden HSC Leu 1, BSC Acosta 2 
und Eintracht Braunschweig 1 geschafft.

Während der Endrunde mussten wir dann lei-
der auf vier wichtige Spieler verzichten. Maxi 
Lamprecht, Collin Gerstung und Jan-Philipp 
Adolf waren in Herzberg mit der Kirchenge-
meinde zwecks Konfirmationsvorbereitung und 
unser Torwart Lukas Beyer war aus privaten 
Gründen verhindert. Somit hatten wir für dieses 
anstrengende Finale nur noch sieben Spieler, 
wobei noch ein Feldspieler ins Tor musste.

Trotzdem verkaufte sich die Mannschaft sehr 
teuer und bot Aufregung pur. Jeder lief für den 
Anderen und kämpfte bis zum Letzten.  

Wir Trainer ziehen den Hut vor dieser Leistung 
unserer Jungs!!!!!

Der Siegeswillen brachte einen hervorragen-
den fünften Platz. Es ist nicht auszudenken, 
wenn der komplette Kader zur Verfügung ge-
standen hätte.

So haben wir trotz allem für Furore gesorgt und 
uns bei den höher spielenden Mannschaften 
und Trainern viel Respekt verschafft.

Die Freiluftsaison 2010 soll  Anfang März begin-
nen – noch ist bei der derzeitigen Wetterlage 
nicht daran zu denken. Wenn es dann aber 
losgeht, dann nehmen wir den zweiten Anlauf 
zum Staffelsieg und erreichen ihn diesmal hof-
fentlich. 

Mathias Meschkat & Stefan Döring
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E–Junioren

Wie jede Saison stand die Mannschaft vor 
einem Neuanfang, der sich aus der Tatsache 
ergibt, dass sich durch den Jahrgangswechsel 
ein Teil der Spieler in die D-Jugend verabschie-
dete und Spieler aus der F-Jugend nachrück-
ten.

Vor der Saison standen wir dadurch vor dem 
Problem, dass wir einen Kader von 20 Spielern 
hatten.

Da in der E-Jugend nur auf Kleinfeld mit 7 Spie-
lern gespielt wird, wurden für diese Saison zwei 
Mannschaften gemeldet.

Sehr zur Freude unseres Jugendleiters konnten 
mit Timur Teke und Matthias Müller zwei Spieler 
der ersten Herren gewonnen werden, die die 
zweite E-Jugend betreuen.

E1-Jugend (U11)

Bisher nicht überzeugend verlief die Saison 
2009/2010 der E1-Junioren. 

Zwar konnten sie die ersten beiden Spiele 
gegen den SV Olympia und den Polizei SV ge-
winnen, hatten aber immer wieder mit Proble-
men im Abschluss zu kämpfen. Das zeigte sich 
am deutlichsten im Spiel gegen den Schwar-
zen Berg, wo sie die beste Saisonleistung zeig-
te, aber reihenweise beste Chancen vergab 
und das Spiel unglücklich mit 0:3 Toren verlor.  
Auch im nächsten Spiel setzte sich dieser 
Trend fort. Gegen die zweite Vertretung des SV 
Stöckheim brauchten wir auch eine Halbzeit, 
um das Tor zu treffen. Nach einem 0:1 Rück-
stand konnte das Spiel dann noch deutlich mit 
6:1 gewonnen werden.  
Ärgerlich verlief das nächste Spiel der Saison. 
Bedingt durch viele Ausfälle musste die Mann-
schaft beim Spiel gegen die SCE Gliesmarode 
mit zwei F-Jugendlichen antreten. Diese wa-
ren aber nicht an der 1:2 Niederlage schuld, 
sondern wieder einmal die schlechte Chan-
cenverwertung. Dies änderte sich im nächsten 
Spiel der Mannschaft. Gegen die zweite Ver-
tretung des Lehndorfer TSV konnte auch unser 
Sturm endlich mal überzeugen. Wir gewannen 
das Spiel deutlich mit 13:1 Toren.

Im letzten Spiel der Vorrunde ging es um die 

Platzierung für die Meisterschaftsrunde. Hier 
war von Platz 2 – 5 noch alles drin. Es ging 
gegen die zweite Vertretung des TSV Germ. 
Lamme. Unsere Mannschaft legte auch gleich 
richtig los in diesem Spiel. Der Gegner wurde 
in seiner Hälfte eingeschnürt und wir erarbeite-
te uns eine ganze Reihe von Torchancen. Eine 
dieser Chancen konnte auch zur schnellen 1:0 
Führung genutzt werden. Doch danach kam 
wieder das alte Leid zum Vorschein. Selbst 
beste Möglichkeiten wurden reihenweise 
vergeben. Da wir zu überlegen spielten, schli-
chen sich eine Reihe von Unachtsamkeiten 
ein. Man setzte den Gegner nicht mehr unter 
Druck und arbeitet nicht mehr nach Hinten. So 
kam was kommen musste. Mit sauber vorge-
tragenen Kontern wurde unsere Hintermann-
schaft ausgespielt, und neben dem Ausgleich 
konnte der Gegner bis zur Halbzeit auf 1:4 da-
vonziehen. Auch die zweite Halbzeit war ein 
Spiegelbild der ersten Halbzeit. Man berannte 
ununterbrochen das Tor, blieb aber letztend-
lich im Abschluss harmlos. So verloren wir das 
Spiel wieder einmal unglücklich mit 3:5 Toren. 

Das bedeutet nach Abschluss der Vorrunde 
Platz 5. 

Auch in der Halle dümpeln wir im Mittelfeld 
der Tabelle. Hier setzt sich fort, was man in 
den Feldspielen schon erkennen konnte. Die 
Mannschaft spielt zwar einen guten Fußball, ist 
aber vor dem Tor zu harmlos. 

Für die Meisterschaftsrunde hat sich die Mann-
schaft vorgenommen ihre Schwäche im Ab-
schluss zu verbessern.

E2 Jugend (U10)

Der jüngere Jahrgang hatte zu Beginn der Sai-
son natürlich mit Umstellungsschwierigkeiten 
zu kämpfen. Neben einem deutlich höheren 
Trainingsaufkommen musste die Mannschaft 
auch die Umstellung des Spielfeldes verarbei-
ten. Auch die zu kurze Vorbereitungszeit auf 
die neue Situation bereitete der Mannschaft 
Schwierigkeiten.

Hinzu kam ein sehr unglückliches Los für unsere 
U10 bei der Staffelzusammenstellung. Mit dem 
SV Broitzem, dem BTSV Eintracht 1, dem TSV 
Timmerlah, dem VfL Leiferde, dem SC Victoria 
erwischten wir eine Staffel, in der überwie-
gend Mannschaften des älteren Jahrgangs 
spielten.

Gegen Gegner wie den SV Broitzem und 
den BTSV Eintracht hat die Mannschaft sehr 
schlecht abgeschnitten. Auch die neu hinzu-
gekommene Abseitsregel war für einige noch 
schwer zu verstehen. So entstanden in der Ab-
wehr als auch im Sturm arge Probleme.  
Erst im dritten Spiel der Saison machte sich 
der zusätzliche Trainingstag bemerkbar. Sie 
bekamen langsam etwas mehr Ballgefühl und 
auch die Raumaufteilung konnte stark verbes-
sert werden.  
Das zeigte sich im Spiel gegen den TSV Tim-
merlah, wo wir lange auf Augenhöhe mit-
halten konnten, den Ausgleich auf dem Fuß 
hatten, aber das Spiel dann doch noch etwas 
unglücklich mit 1:4 Toren verloren.  
Auch das nächste Spiel gegen den VfL Lei-
ferde konnten wir auf Augenhöhe gestalten. 
Aber auch hier fehlte noch das notwendige 
Quentchen Glück, um die ersten Punkte zu 
erringen. Dies hatten wir dann gegen den SC 
Victoria, wo wir den ersten Punkt einfahren 
konnten. Auch die nächsten beiden Spiele 
konnten gewonnen werden, so dass die Vor-
runde mit einem starken 6. Platz abgeschlos-
sen werden konnte.

Ähnlich wie die Feldsaison verläuft auch die 
Hallensaison. Auch hier hat man viel Lehrgeld 
zahlen müssen. Doch auch hier hat sich die 
Mannschaft mittlerweile gefangen und auch 
erste Erfolge erzielt. 

Welches Poten-
tial in der Mann-
schaft steckt, 
hat sie bei einem 
Hallenturnier der 
SG Lauingen/
Bornum be-
wiesen, als sie 
in einem Einla-
dungsturnier für 
U10-Mannschaf-
ten den zweiten 
Platz belegen 
konnte.

Für die Meisterschaftsrunde im Feld, will die 
Mannschaft an die Erfolge aus den letzten 
Spielen der Vorrunde anknüpfen und nach 
Möglichkeit einen Platz im oberen Drittel errei-
chen.

Jens Sperling

D–Junioren

Die Saison 2009/2010 verlief für unsere D-Ju-
nioren bisher sehr erfolgreich. Wir belegten in 
der Kreisklasse einen super 3. Platz hinter den 
Spitzenteams von HSC Leu und Freie Turner, 
wodurch wir uns für die Kreisliga qualifizieren 
konnten. Dies wird zwar kein leichter Weg, 
dennoch glaube ich, dass unsere Jungs den 
einen oder anderen Sieg einfahren werden.

Auch der Hallenstadtmeisterschaft haben un-
sere Spieler Ihren Stempel aufgedrückt. Trotz 
ständig wechselnden Personals verloren wir  
nur drei Spiele. Hätte man das eine Spiel viel-
leicht nicht unentschieden gespielt sondern 
gewonnen, wer weiß was noch passiert wäre. 
So musste sich die Mannschaft letztlich mit ei-
nem guten 6. Platz begnügen. 

An dieser Stelle möchte ich mich noch mal 
ganz herzlich bei Ulli Manusch und Melanie 
Adamek bedanken, die mich in dieser Saison 
super unterstützen. 

Volkmarode ist auf einem sehr guten Weg, im 
Braunschweiger Jugendbereich endlich wie-
der eine große Nummer zu werden.

Allen Mannschaften des SC Rot Weiß Volkma-
rode viel Erfolg für die restliche Saison.

Mit sportlichem Gruß Steffen Rothenberg
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Kassenprüfung vom 02.02.2010Haushaltsvorschlag 2010

Ehrungen Gedenken

Abteilung Summe  Einnahmen Summe

Fussball Herren 3.300,00  Beiträge 52.000,00
Fussball Jugend 4.500,00  Pacht/Mieten 6.600,00
Kinderturnen 750,00  Übertrag 2009 8.909,36
Herrengymnastik 250,00  Versch. Einnahmen 2.800,00
Damengymnastik 500,00  Zuschüsse Übungsleiter 1.000,00
Tanzen 0,00  Zuschüsse Sportplatz 12.500,00
Tischtennis 800,00  Wasservorauszahlung Sp. 600,00
Handball 1.000,00  Zuschauereinnahmen 0,00
Jazz-Dance 200,00   
Sportplatz 15.000,00   
Büro und Geschäftsbedarf 2.000,00   
Überfachliche Jugendarb. 0,00   
Übertrag 2011 8.059,36   
Sportheim 2.000,00   
Lehrgänge Übungsleiter 450,00   
Vorstand 1.700,00   
Verschiedene Ausgaben 1.500,00   
Presse und Werbung 500,00   
Ehrungen und Präsente 700,00   
Verbandsabgaben 4.000,00   
Versicherungen 2.200,00   
Sporthallen Mieten 4.000,00   
Wohnung Sportheim 400,00   
Wasser Sportplatz 2.300,00   
Übungsleiter Fußb. Herren 5.400,00   
Übungsleiter Fußb. Jugend 7.500,00   
Tanzen 1.700,00   
Jazz-Dance 3.700,00   
Tischtennis 2.000,00   
Handball 900,00   
Damengymnastik 2.300,00   
Herrengymnastik 500,00   
Kinderturnen 2.800,00   
Steuern 0,00   
Rückstellungen 1.500,00   
    
Summe Ausgaben 84.409,36  Summe Einnahmen 84.409,36

Mitgliedschaft 

25 Jahre: Christina Homann
 Brigitta Horstmann
 Pia Lange
 Brigitte Müller
 Christa Todzi
40 Jahre: Anja Glaser
50 Jahre: Manfred Dohrendorf
 Kurt Kretschmer
60 Jahre: Uwe Schünemann
65 Jahre: Horst Michalik

Wir gedenken unserer Verstorbenen

seit der letzten Versammlung ist  
von uns gegangen

Rosemarie Heuer

Freitagnachmittag wird es auf dem Sportplatz 
oder in der Sporthalle am Seikenkamp laut. Bis 
zu 20 vier- bis sechsjährige Mädchen und Jun-
gen schnüren Training- und Fußballschuhe und 
lernen, was man mit dem Ball am Fuß alles 
machen kann. Dabei steht erstmal der Spaß 
im Vordergrund und dabei das Annähern an 
das Fußball ABC.  
Die Vorbereitung auf die F-Jugend, wo es 
dann schon etwas ernster um Punkte geht, soll 
erstmal spielerisch erfolgen. In kleinen Freund-
schaftsturnieren beweisen unsere „Minis“ aber, 
was sie können.  
Im letzten Jahr gewannen sie souverän ein Tur-
nier beim TVE Veltenhof.

Schön ist, dass die „jüngsten“ Jugendkicker 
des Vereins von den „ältesten“ Jugendspie-
lern trainiert werden. Die A-Junioren Spieler 
Jan-Philip Dieckmann, Mathias Runschke und 
Lukas Littmann betreuen die Nachwuchskicker 
ehrenamtlich in ihrer Freizeit.

Die „Mins“ trainieren immer am Freitag von 
15:30–16:30 Uhr (außer in den Schulferien). Bis 
zu den Osterferien sind wir noch in der Halle 
des Schulzentrums Volkmarode und danach 
findet das Training auf dem Sportplatz „Am 
Seikenkamp“ statt.

Für Rückfragen steht unser Jugendleiter Matt-
hias Bull zur Verfügung oder einfach am Frei-
tag mal beim Training vorbeischauen!

Arno Littmann

 

G–Junioren      Eine wilde Bande – Die Mini-Kicker des SC RW Volkmarode

Ein kleiner Teil der wilden Bande

Starke Nerven sind bei den 3 Trainern Lukas, 
Matze und Jan-Philip gefragt

Turniersieg in Veltenhof

• Eigener Abschiedsraum • Erd- und Feuerbestattung • Bestattungsvorsorge •
Fenster & Türen • Möbel • Innenausbau • Restauration

OPPERMANN
Tischlerei

Christian

e-mail: info@tischlerei-oppermann.de
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Rene Krause Quiri Zhu

Die optimale Absicherung liegt näher als Sie denken. 

Geschäftsstelle Mathias Krückeberg-Saathoff
Berliner Heerstraße 21, 38104 Braunschweig
Tel. 05 31/ 2 36 18 17, Fax 05 31/ 2 02 33 82 13
mathias.krueckeberg-saathoff@oeffentliche.de

Alan Lewis
Finkenkamp 48 a, 38104 Braunschweig
Tel. 05 31/ 8 53 80, Fax 05 31/ 2 02 33 8138
alan.lewis@oeffentliche.de

Sven Breier und Nils Binroth waren ohne Nie-
derlage das beste Doppel. Außerdem spiel-
te noch der Jugendliche Tillmann Hilleberg 
besonders erfolgreich im Doppel. Es ist mit 
Abstand die jüngste Mannschaft in der Liga, 
obwohl der Trainer mitspielt. 

Winfried Eck 

Wir trainieren dienstags ab 17:00 Uhr in der Turn-
halle der Grundschule 
Erwachsene (auch Freizeitgruppe) ab 19:30 Uhr 
Freitags für Wettkämpfer ab 18:00 Uhr 
Kontakt:  Winfried Eck  
 Tel.36 35 13 
 winfried.eck@scrwvolkmarode.com

Tischtennis        An Tobias Bevern kam keiner vorbei

Die 2. Jugendmannschaft des 
SC RW Volkmarode konnte un-
geschlagen die Meisterschaft in 
der 4. Kreisklasse erringen. Den 
Hauptanteil an diesem Erfolg 
hatte Tobias Bevern, der unge-
schlagen mit 15:0 Spielen im Ein-
zel seinen Durchbruch schaffte. 
Er spielte auch alle Doppel mit 
verschiedenen Partnern und 
blieb hier ebenso unbesiegt mit 
6:0 Spielen. Zu diesem Erfolg un-
ser besonderer Glückwunsch. 
Aber auch Rene Krause, der im 
unteren Paarkreuz zweitbester 
Spieler mit 9:4 Spielen wurde, ist 
der Mannschaftserfolg zu ver-
danken. 

Konrad Fernitz 
komplettierte die-
se Mannschaft mit 
ausgeglichenen 
Leistungen und 
wird in der neuen 
Saison sicherlich 
sein Potential 
noch stärker abru-
fen können. Auch 
im 1. Spiel der 
neuen Saison wur-
de gewonnen 

Die 1. Mannschaft in der 2. Kreisklasse hat sich 
leider selbst besiegt. Das Spiel gegen den RSV 
gewannen sie 7:0, aber da die Mannschaft 
leider einen Aufstellungsfehler machte (der 
Trainer war im Urlaub) wurde das Spiel als ver-
loren mit 0:7 Punkten gewertet. Das kostete 
in der Endabrechnung den 1. Platz. So wurde 
der immer noch unerwartete gute 3. Platz 
erreicht. Diesen Erfolg erspielten besonders 
Sidney Oppenländer als bester Spieler mit nur 
einer Niederlage und ganz besonders Johan-
na Schramm als 3. beste Spielerin mit nur zwei 
Niederlagen. (die einzige weibl. Jugendliche 
in einer Jungenstaffel – Kompliment). Zusam-

men im Doppel waren 
sie ungeschlagen. Nils 
Wessel und Hennes 
Tarrach-Fucke sorgten 
jeweils für die fehlen-
den Punkte der erfolg-
reichen Mannschaft. 
In der Tabelle 3., aber 
deutlich Sieger der Her-
zen.

Unsere 3. Jugendmann-
schaft mit Quiri Zhu 
und Adrian Neumann 
erfüllte alle Erwartun-
gen, konnte sich aber 
im ersten Jahr noch 
nicht durchsetzten. 
Da sie aber in jedem 
Spiel mithalten konn-
ten, erwarten wir aber 
bei dem besonderen 

Trainingseifer dieser Spieler eine sehr positive 
Entwicklung.

Die Herrenmannschaft wollte um die Spitze 
mitkämpfen und hätte auch fast den Herbst-
meister geschafft. Wir wurden Zweiter punkt-
gleich mit dem Ersten. In den letzten beiden 
Spielen gelang unerwartet leider nur noch ein 
Unentschieden.  
Im oberen Paarkreuz wurden Winfried Eck und 
Sven Breier zweit- und fünftbeste Spieler. Im 
unteren Paarkreuz erreichte der Jugendliche 
Lucas Kuster einen hervorragenden 3. Platz. 

Tobias Bevern

Johanna Schramm

Sidney Oppenländer
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Allen Gerüchten zum Trotz, wird es auch im 
nächsten Jahr die Handballdamen-Mann-
schaft des SC Rot Weiß Volkmarode geben.

Mit einem Team von 12 Damen sind wir weiter-
hin kräftig auf der Suche nach Unterstützung. 
Diese Saison verlangt von uns doch sehr viel 
Improvisation. Zunächst fiel zum Ende der letz-
ten Saison unsere Torfrau Anja mit einer schwe-
ren Knieverletzung aus. Also bot sich Elke, ein 
alter Volkmaroder „Hase“ an, uns ab und zu 
mal zu helfen. Daraus wurde dann ein Dauer-
einsatz, der jedoch durch gesundheitliche Pro-
bleme abrupt beendet wurde. Nun mussten 
wir Bettina ins Tor stellen, die uns natürlich mit 
ihren mindestens 3, 4 oder auch 5 Toren pro 
Spiel im Angriff fehlt. Sabina, die zum „alten 
Eisen“ gehört, musste auch den Handballsport 
auf Grund eines Bandscheibenvorfalles kurzfri-
stig beenden. Auch meine Knochen machen 
nicht mehr das, was man von ihnen verlangt 
und so musste auch ich zu Beginn der Saison 
die Segel streichen. Ach ja, und dann ist da 

noch unsere Nadine, die im Juli Nachwuchs 
erwartet. Doch sie kommt zur nächsten Saison 
auf jeden Fall wieder. Eine weitere Spielerin hat 
sich für die kommende Saison angemeldet, 
wollen wir hoffen, dass sie auch wirklich den 
Weg zu uns findet. 

Auf diesem Wege, möchten wir Handball-
Mädels uns ganz ganz herzlich bei unserem 
Trainer Volker bedanken. Wir sind mit ihm re-
gelrecht „Achterbahn“ gefahren, mal ging es 
rauf und mal ging es runter.  Mit viel Geduld 
hat er tapfer unsere Launen ertragen..…Jetzt 
muss er leider aus zeitlichen Gründen aufhören 
und wir müssen uns auf die Suche nach einem 
neuen Trainer machen. 

Lieber Volker, wir sagen:“ DANKE!“ 

Deine Mädels.

Ein neuer Trainer ist am Horizont zu erkennen, 
doch ein paar Verhandlungen müssen noch 
geführt werden. Das werden wir natürlich 
auch noch schaffen.

Die laufende Saison läuft, wie man sich gut 
vorstellen kann, nicht so, wie wir es gerne hät-
te. Doch wir halten durch und nach dem Sieg 
vom 13.2.2010 gegen den Tabellendritten MTV 
Wolfenbüttel scheint auch mal wieder die Son-
ne für uns. 

Wir denken positiv und so wird sicherlich der 
ein oder andere Sieg vielleicht in dieser Saison 
noch rausspringen.  

Wer jemanden kennt, der 18 Jahre oder älter 
ist und Lust am Handballspielen hat, kann gern 
mittwochs um 19.30 Uhr in die Sporthalle am 
Schulzentrum in Volkmarode kommen. 

Für telefonische Rückfragen stehe ich gerne 
zur Verfügung. (05331-32463)

Andrea Brettschneider

Frauen-Handball    -   Wir machen weiter!!!!!! Belegungsplan des SC Rot-Weiß Volkmarode für die Halle Unterdorf   
 

Zeit 
ab... 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Zeit 
ab... 

  15.00 

 

 1500 - 1600 
Kinderturnen 5-7 Jahre 

Sigrid Schmaljohann 
und Yvonne Wilde 

15.00 

 

Hip-Hop / 
Contemporary 

Jugendliche ab 12 Jahren 
Darja Baryschnikow 

und Martin Schönherr 
16.00 1600 - 1700 

Schulkindturnen 
Katrin  

Möhle-Sammer 

Body in Form 

mit  

Karin Eulerich 

1600 - 1700 
Kinderturnen 4-6 Jahre 

Sigrid Schmaljohann 
und Yvonne Wilde  

1615 – 1700 
Tänzerische Früherziehung 

Eingangsstufe I 
Lisa Blume 

16.00 
1630-1730 

Tänzerische Früherziehung 
Jana Schweitzer 

17.00 17.00  1700 - 1800 
Eltern-Kindturnen 

Katrin Möhle-Sammer 

1700 - 1800 
Seniorensport 
Elisabeth Hoff 17.30 

18.00 18.00 Gesund und Fit  
für Jedermann 
Karin Eulerich 

1730-1900 

Jazz- und Moderndance 
KALAMANGA 

Lisa und 
Ursula Blume 18.30 

19.00 Gesund und Fit 
für Jedermann 
Karin Eulerich 

1900-2000 
Gymdance 

Ursula Blume 

19.00 

20.00 20.00 

21.00 

 

 
 
 
 
 
 

Tischtennis 
 

2000  - 2130 
Aerobic  

mit  
Sonja Döring 

2000  - 2130 

Jazzdance JATANDO 
Ursula Blume 

 
 
 

Tischtennis 
 

21.00 

Ansprechpartnerinnen:    Kinderturnen:      Yvonne Wilde/ Tel.: 3540992 
Gymnastik/ Frauenturnen:  Elisabeth Hoff / Tel.: 36 11 24 

        Jazzdance:     Ursula Blume / Tel.: 2 90 64 40 

Hier beginnt Ihr Urlaub !
Besuchen Sie uns in unseren neuen Geschäftsräumen 
in Volkmarode, Berliner Heerstr. 59 (gegenüber dem 
Feuerteich) ...

Montag-Freitag 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr 

… und selbstverständlich auch weiterhin mit unserem  
mobilen Beratungsservice bei Ihnen zu Hause 
 - auch außerhalb unserer Öffnungszeiten! -

Tel. 0531 3904125
info@travelbest.de
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„Gesund und Fit“ 
 mittwochs 18 - 19 und 19 - 20 Uhr 
(Rückengymnastik und Herz-Kreislauftraining)

„Body in Form“ 
dienstags 16 – 17 Uhr 
(Körperwahrnehmung und Atmung)

Die Kurse sind auch für Nichtvereinsmitglieder 
geeignet. Ein Kurs beinhaltet 10 Stunden.

Das Jahr haben wir mit einer Nachtwanderung 
um Volkmarode sportiv und anschließend im 
Vereinsheim genussvoll abgeschlossen.

Im Jahr 2009 stand wieder viel Bewegung 
und Spaß im Vordergrund. Auch unsere Reise 
„Wandern und Kultur in den Masuren“ wurde 
erfolgreich bewältigt.

Für 2010 steht auf dem Plan eine Führung 
durch das Cinemaxx und eine Parisreise vom 
28.07. – 01.08.2010.

Mit besten Wünschen für ein gesundes neues 
Jahr

 
Eure Karin Eulerich

Drei Übungsleiter unserer Abteilungen haben 
sich entschlossen, einen Trainerschein zu er-
werben. Dazu haben wir -Yvonne Wilde, Katrin 
Möhle-Sammer und Lisa Blume- in den Herbst-
ferien einen Grundlehrgang besucht. Von 
Montag bis Freitag haben wir von 09:00-21:00 
Uhr Vorträge gehört, Übungen ausgetüftelt 
und Probestunden belegt. In den Kurs war 
auch ein Erste-Hilfe-Lehrgang integriert, sodass 
wir kompetente Ansprechpartner für den Ver-
ein und die Teilnehmer geworden sind.

Der Lehrgang an sich hat auch sehr viel Spaß 
gemacht. Das tagelange Beisammensein hat 
eine gute Atmosphäre und viel Freude am Ler-
nen bereitet. Wir hoffen, dass wir diese Freude 
und die erlernte Kompetenz in unseren Stun-
den weitergeben können. 

In diesem Jahr steht für jede von uns noch ein 
Aufbaulehrgang an, mit dessen Hilfe wir uns in 
einem Fachgebiet spezifizieren können.

Das sind wir:

Yvonne Wilde

Ich bin 29 Jahre alt, bin verheiratet und habe 
zwei Töchter im Alter von 4 und 2 Jahren. Der 
Umgang mit Kindern macht mir sehr viel Spaß 
und deshalb habe ich im Oktober 2009 die 
Übungsleitung für das Kleinkinderturnen über-
nommen.

Da ich bis Oktober keinerlei Erfahrungen mit 
der Leitung von Sportgruppen hatte, habe ich 
vorher den Grundlehrgang besucht, um die 

Kinder von Beginn an qualifizierter unterrichten 
zu können. Um diese Qualifizierung zu festigen 
und zu intensivieren nehme ich im März an 
dem Aufbaulehrgang für das Eltern-Kind- und 
Kleinkinderturnen teil. Die Prüfungen zum Erhalt 
der Übungsleiterlizenz werde ich voraussicht-
lich im Mai absolvieren. 

Ich freue mich auf die neuen Herausforderun-
gen und vor allem auf die Kinder und wünsche 
uns allen ein erfolgreiches Turnjahr.

Eure Yvonne

Katrin Möhle-Sammer

Ich bin 33 Jahre alt, habe mal studiert und 
bin jetzt Mutter (2 Kinder), Ehefrau, Hausfrau, 
Übungsleiterin, … 

Im Verein leite ich seit Herbst 2009 das Eltern-
Kindturnen (Mi. 17–18 Uhr), beginne ab März 
mit einem neuen Angebot – Schulkinderturnen 
für Grundschüler (Mo. 16-17 Uhr) und bin im 
Vereinsrat. 

Wer noch Fragen hat: 0531-7009550

Lisa Blume

Ich bin 18 Jahre alt und tanze im SC RW seit 
ich 6 Jahre alt bin. Seitdem habe ich viel ge-
lernt und Erfahrungen in verschiedenen Tanz-
richtungen gemacht und tanze mit großer 
Freude in der Wettkampfformation Brave.

Vor einigen Jahren habe ich angefangen, 
beim Kinderturnen als Hilfskraft und später 
als Übungsleiterin mitzumischen. Im Jahr 2008 
habe ich die Tanzküken, meine erste Tanz-
gruppe und erstmals alleine Verantwortung 
übernommen. Seit November 2009 leite ich mit 
meiner Mutter zusätzlich die Tanzgruppe Kala-
manga und erdenke die Choreographie.

Im Moment mache ich mein Abitur und will 
meinen Trainerschein im Fachbereich Rhyth-
mus und Tanz beenden.

Ich wünsche uns weiterhin viel Spaß am Tan-
zen und viel Erfolg im Jahr 2010

Trainerschein

Am Freitagabend kann man in der Turnhalle 
am Seikenkamp erleben, dass Sport fit und 
gesund hält. Mittlerweile wird schon 22 Jahre 
in der Abteilung Sport getrieben und ein gro-
ßer Teil der Gymnastiker ist schon lange dabei. 
Mann ist älter geworden und bleibt trotzdem 
beweglich. Der Aufbau der Übungsstunden  
läuft in der Regel nach folgendem Schema 
ab: Eine Aufwärmung erfolgt durch Elemente 
aus der Jazzgymnastik und des Aerobics. Da 
sind Körper und Geist gefordert, weil man die 
Schrittfolgen mit Drehungen und den Armbe-
wegungen koordinieren muss. Im zweiten Teil 
wird Funktionsgymnastik für die Stärkung von 
Schulter-, Rücken-, Bauch-, Arm- und Bein-
muskulatur gemacht. Ein leichter Muskelkater 
am übernächsten Tag zeigt, dass man was 
für seinen Körper getan hat. Zum Abschluss 
der Sportstunde spielen wir mit dem Ball, hier 
kommt jeder zum Zuge. Egal, ob er früher Fuß-
ball, Handball oder gar nicht gespielt hat.

Seit zwei Jahren sind wir aus der Abgeschie-
denheit unserer Turnhalle herausgetreten und 
haben bei unserer vereinsinternen Sportschau 
aktiv mitgewirkt. 

Freiwillige Helfer unserer Herren konnten sich 
bei den Veranstaltungen „Magic Moments“ 
und „Feuerwerk der Turnkunst“ einen freien 
Eintritt zu den Veranstaltungen verdienen. Bei 
diesen Shows konnte der Lohn der mühsam er-
arbeiteten Darbietungen bewundert werden. 
Es lohnt sich, da mitzumachen.

Im Sommer trainiert ein harter Kern für das 
Sportabzeichen des Deutschen Sportbundes. 
Sieben Teilnehmer haben es dieses Jahr ge-
schafft. 

Wir kommen nicht nur zum Sport zusammen, 
sonder pflegen auch die Geselligkeit in der 
Gruppe. Sommergrillen, Braunkohlwanderung 
und Weihnachtsfeier sind ein fester Bestandteil 
unserer Abteilung.  

Noch haben wir in unseren Reihen den ei-
nen oder anderen Platz für neue Teilnehmer. 
Schaut doch einmal vorbei.

Ulrich Gebauer Fon: 360524 

Herrengymnastik

Ein Teil der Herrengymnastiker bei der Braunkohl-
wanderung 2009

Jahresrückblick 2009
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teilungsleitung für das Kinderturnen übernom-
men und bin bemüht, in diesem Jahr weitere 
Angebote auch für Schulkinder ins Leben 
zu rufen. Das Angebot für Grundschulkinder 
startet bereits am 01. März und findet jeden 
Montag von 16 – 17 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule mit Katrin Möhle-Sammer statt. 
Alle Kinder der 1. bis 4. Klasse, die Spaß am 
Turnen und Bewegen haben, sind herzlich will-
kommen.

Für Fragen oder Anregungen stehe ich gern 
unter der Telefonnummer 0531-3540992 zur 
Verfügung.

In diesem Sinne wünsche ich uns ein erfolgrei-
ches und fröhliches Turnjahr 2010 und ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit den Kin-
dern, deren Eltern und unseren Übungsleitern!

Viele Grüße 
Eure Yvonne Wilde 

Kleinkinder-Turnen Schulkind-Turnen

Hallo, mein Name ist Yvonne Wilde. Ich wohne 
in Volkmarode, bin verheiratet und habe zwei 
Töchter. Im Oktober 2009 habe ich das Klein-
kinderturnen für 3-6 Jährige mittwochs von 15-
17 Uhr übernommen. Um die Kinder qualifiziert 
unterrichten zu können, habe ich bereits den 
Grundlehrgang für die Übungsleiterlizenz ab-
geschlossen und werde die Lizenzprüfungen 
im Mai 2010 absolvieren.

Mir macht das 
Turnen mit den 
Kindern sehr viel 
Spaß und ich 
werde von unse-
rer Handpuppe 
Pelle fleißig unter-
stützt. Pelle ist mit 
mir von Anfang 
an dabei und 
darf auch in kei-
ner Stunde mehr 
fehlen.

Bei der Stundenplanung lege ich viel Wert dar-
auf, die Übungen sowie das Auf- und Abwär-
men mit einem Thema wie z.B. „Im Land der 
Kängurus“,  „Bei der Feuerwehr“, „Wir gehen 
in den Zirkus“ etc. zu verbinden.  Trainiert wer-
den koordinative und motorische Fähigkeiten 
wie Gleichgewicht, Beweglichkeit, Steuerung,  
Kraft und Ausdauer u.a., wobei gerade die 
Grundfertigkeiten wie Hüpfen, Rückwärtslau-
fen oder auch der Purzelbaum nicht fehlen 
dürfen.

Ich bringe auch gern Gegenstände wie Lego, 
Duplosteine, Kostümutensilien oder gebastelte 
Fahrkarten etc. in die Stunde mit ein. Das be-
geistert die Kinder zusätzlich und bietet einen 
besonderen Anreiz, indem sie z.B. nach dem 
Parcours gemeinsam einen Turm bauen und 
somit das Miteinander stärken. 

Eine gelungene Turnstunde bedeutet für mich, 
wenn die Kinder viel Spaß an den Übungen 
und am Lernen haben, Erfolge erleben, fröh-
lich die Turnhalle verlassen und gerne wieder-
kommen! Ich freue mich über jeden Zuwachs 
und bin gespannt, was wir in diesem Jahr ge-
meinsam erleben dürfen!

Desweiteren habe ich kommissarisch die Ab-

NEU   Ab dem 01. März 2010     NEU 

Schulkindturnen

Ort: Halle der Grundschule Volkmarode,
Zeit: montags von 16:00- 17:00 Uhr
Leitung: Katrin Möhle- Sammer
 0531-7009550

Was kommt nach dem Kleinkindturnen?? Das 
haben wir uns auch gefragt und für die Kinder 
der Klasse eins bis vier ein neues Angebot er-
stellt. Und was wollen wir da machen?? Spaß 
haben an der Bewegung!!

Wir werden „kleine Spiele“ machen, in denen 
wir die Grundlagen für die „Spiele der Gro-
ßen“ erlernen. Wir wollen laufen, springen, tan-
zen, lachen und noch vieles andere machen. 
Spaß am Sport steht hier an erster Stelle. 

Sowie Drinnen als auch Draußen.

Bei Rückfragen wendet euch vertrauensvoll 
an mich.

Liebe Grüße 
Katrin

Eltern-Kind-Turnen
Wir haben jetzt einen 

Fan-Artikel-Shop
Eltern-Kind-Turnen

Ort: Halle der Grundschule Volkmarode,
Zeit: mittwochs von 17:00-18:00 Uhr
Leitung: Katrin Möhle-Sammer
 0531-7009550

Die kleinsten Turner des Vereins sind die „Turn-
kinder“ aus dem Eltern-Kind-Turnen. Sobald ein 
neuer Erdenbürger das Laufen erlernt hat, ist 
er in dieser Gruppe richtig.

Auch kleine Turnkinder laufen sich zum Anfang 
„warm“, dann bauen wir gemeinsam unsere 
Turnlandschaften auf, da geht es mal hoch 
hinaus, mal durch einen Tunnel, über Berge, 
an einer Felswand entlang oder es wird auf 
einer Bank balanciert wie eine Seiltänzerin.

Da es unterschiedliche Aufbauten gibt, kann 
sich jeder das Passende suchen, was er dann 
alleine oder mit Hilfestellung „erturnt“.

Nach dem gemeinsamen Abbau treffen wir 
uns zum Abschied noch einmal im Kreis.

Unser Eltern-Kind-Turnen ist auch eine kleine 
„Kommunikationsbörse“, da kann man sich 
Kennen lernen, erfahren wo es Tagesmütter 
und Spielkreise gibt und so weiter. 

Im Alter von 3 Jahren können die Turnkinder 
zum Kinderturnen wechseln (mittwochs: 16:00-
17:00 Uhr), so können ständig  neue Kinder in 
die Gruppe kommen.

Also kommt doch einfach mal vorbei!!

SC ROT-WEISS VOLKMARODE 1912 e.V.
NEUE FANARTIKEL UND VEREINSBEKLEIDUNG!

In  Größen XS - XXL vorrätig!!

Rotes T-Shirt mit gedrucktem Vereinslogo auf der Brust 7,50 Euro
In  Größen XS - XXL vorrätig!!

Rotes Polohemd* mit gesticktem Vereinslogo auf der Brust 16,00 Euro

Rotes Sweat-Shirt* mit gesticktem Vereinslogo auf der Brust22,00 Euro

Rotes Hoodie / Kapuzen Sweat-Shirt*
mit aufgesetzten Taschen und gesticktem Vereinslogo auf der Brust 28,00 Euro

Aufkleber SC RW V Logo 70 mm Durchmesser      1,00 Euro

Aufkleber SC RW V Logo 300 mm Durchmesser      4,00 Euro

Kaffee Becher mit gedrucktem SC RW V Logo   3,00 Euro

Baseball Cap in weiß mit gedrucktem SC RW V Logo 4,00 Euro

Fleece Jacke in rot oder schwarz* 25,00 Euro
Fleece-Jacke der Firma Regatta mit Stehkragen und Seitentaschen mit Reißverschluss.
100% Polyester, mit gesticktem rot/weißem Vereinslogo auf der linken Brust

Soft-Shell Jacke in schwarz* 40,00 Euro
Bei diesem Modell handelt es sich um eine trendige Soft-Shell-Jacke, die ihren Namen dem
gleichnamigen Soft-Shell-Material verdankt. Das Außengewebe ist aus 92% Polyester und 8%
Elasthan verbunden mit einem 3-lagigen Microfleece-Futter. Die Jacke ist wasserabweisend, 
winddicht und atmungsaktiv, mit gesticktem rot/weißem Vereinslogo auf der linken Brust

Fanschal 12,00 Euro
100% Polyacryl HB, Jacquardqualität, Größe ca.150cm x 17 cm Text: RW VOLKMARODE,
2 x Vereinslogo doppelseitig gestrickt, Farbe des Schals rot/weiß, Fransenfarbe: rot/weiß
________________________________________________________________________________

*Anfertigung nur auf Bestellung und per Vorkasse!
Schickt mir eine eMail mit eurem Bestellwunsch (Menge & Größe) und ihr bekommt dann eine 
Bestätigung & Bankverbindung genannt. Nach dem Zahlungseingang erhaltet ihr zum übernächsten
1. des Monats eure bestellte Ware. Abholung im Vereinsheim! Alle Preise inkl. 19% MwSt.!
Bestellung bei fanartikel@scrwvolkmarode.com
Bilder der Artikel findet ihr unter www.scrwvolkmarode.com – Vereinsbekleidung/Fanartikel

FANARTIKEL
des

Ganz neu gibt es jetzt bei uns die Möglich-
keit, Fan-Artikel zu erwerben.

Viel Auswahl zu fairen Preisen. Schaut dazu 
auch mal auf unsere Homepage.
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Seit eineinhalb Jahren wird unsere Wett-
kampfgruppe Brave nun schon von Valeria 
Liptschanski trainiert. Nach der Trennung von 
der früheren Trainerin Kathrin Santelmann will 
Brave in diesem Jahr wieder einen neuen 
Anlauf bei den Ligaturnieren des Deutschen 
Tanzsportverbandes wagen.

Das Training besteht aus Ballett- und Modern 
Dance-Elementen. Durch Improvisation kön-
nen die Tänzerinnen neue Bewegungen in 
ihrem eigenen Stil ausprobieren und sich da-
durch besser kennen lernen und selbst aktiv in 
die Stunden und Choreographien einbringen. 
Insgesamt wurde die Leistungsfähigkeit der 
Gruppe in Bezug auf die Tanztechnik unter der 
Leitung von Valeria enorm gesteigert. 

Valeria hat im Alter von drei Jahren mit Kin-
der- und Gymnastiktanz angefangen. Zwei 
Jahre später hatte sie die erste Probestunde 
im Standard- und Lateinamerikanischen Tanz. 
Sie war so angetan, dass sie in ihrem kleinen 
Alter, man mag es nicht glauben, beschloss, 
diese Art des Tanzes in die professionelle Rich-
tung, mit täglichem und schweißtreibenden 
Training, auszuüben. Wie Kinder nun mal sind, 
wechseln ihre Interessen sehr schnell und somit 
auch Valerias. Mit 8 Jahren begann sie sich für 
Jazz und Modern 
Dance zu interes-
sieren und ist bis 
heute dabei ge-
blieben. 

Die Gruppe Bra-
ve besteht zurzeit 
aus einer Haupt-
besetzung mit 8 
Tänzerinnen und 
einer Ersatztänzerin. 
Neuzugänge sind 
immer herzlich will-
kommen, der Ein-
stieg wird allerdings 
leichter, wenn man 
schon Erfahrungen 
in den Bereichen 
Tanzen, Turnen 
oder Rhythmischer 
Sportgymnastik hat.

Seit Oktober 2009 gibt es ein neues Angebot 
im Bereich Tanz: HipHop. 

Das Training findet freitags von 15:00 Uhr bis 
16:15 Uhr unter der Leitung von Darja Barysch-
nikow und Martin Schönherr statt. 

Die Mannschaft besteht aus 9 Tänzerinnen 
und Tänzern, zwischen 9 und 14 Jahren. Die 
Trainingsstunde besteht aus Aufwärmung, 
Krafttraining, Dehnung, Grundschritten und 
Choreographien. 

ZU den Trainern: Darja Baryschnikow hat 2003 
mit Jazz und Modern Dance begonnen, 2008 
kam dann auch Ballett dazu. Im Jahr 2009 be-
schloss sie, etwas ganz Neues auszuprobieren 
und fing mit dem HipHop-Training an. 

Martin Schönherr hat im selben Jahr angefan-
gen zu tanzen. Er nimmt seither regelmäßig 
an den Deutschen Meisterschaften teil und 
ist außerdem Bezirksmeister in der Region 
Braunschweig. 

Neuzugänge sind immer herzlich willkommen, 
ob mit oder ohne Erfahrung. 

Wir freuen uns auf euch!

Brave HipHop

Seit Beginn des Jahres 2009 gibt es in unserem 
Verein zwei Tanzgruppen für Standard- und 
Lateintänze. Beide Gruppen bestehen z. Z. aus 
je 10 Paaren, die sich regelmäßig in der Sport-
halle der SKG Dibbesdorf treffen. 

Getanzt werden alle Tänze, die Spaß machen. 
Bei uns fängt der Spaß da an, wo es für ande-
re schwierig wird. Wenn wir nämlich Schrittfol-
gen lernen, die über die Grundschritte eines 
Karrees hinausgehen. Mit Bewegung seine 
Lebenslust ausdrücken und sich von der Musik, 
von seinem Partner berühren zu lassen, das 
schafft man mit Tanzen. 

Eine große Hilfe dabei sind unsere beiden 
Übungsleiter Jutta und Jörg Göcke. Sie erklä-
ren und zeigen immer wieder mit Humor und 
viel Geduld wie die Füße in der Schrittfolge zu 
setzen sind. „Die Herren gehen mit links vor-
wärts und die Damen mit rechts zurück!“ 

Auch saisonal wird Rücksicht auf das Trainings-
programm genommen. Naht die Ballsaison, 
dann bekommt der Wiener Walzer noch einen 
letzten Schliff. Steht eine Hochzeitsfeier bevor, 

so wird der Discofox wieder aufgepäppelt. So 
erkennt man (vielleicht) die Tänzer des SC Rot-
Weiß Volkmarode an der Schrittsicherheit und 
der guten Haltung auf dem Tanzparkett.

Neben unseren Übungsstunden haben wir 
noch andere Aktivitäten für unsere Tänzer im 
Programm. Bei der Sportschau der Turnabtei-
lung des Vereins sind wir regelmäßig dabei. Ein 

Grillfest im Sommer und der „Gründungsball“ 
im November sind feste Termine im Jahreslauf. 
Auch die Teilnahme am Braunschweiger Bür-
gerbrunch gehört inzwischen zum festen Be-
standteil unserer „sportlichen“ Tätigkeit. 

Die neue, zweite Gruppe übt auch fleißig alle 
vierzehn Tage. Bei gemeinsamen Festivitäten 
lernt man sich näher kennen und wächst zu ei-
ner Abteilung zusammen. Im neuen Jahr wird 
wohl auch diese Gruppe bei Vereinsaktivitäten 
zeigen, was sie schon kann.

Auch in dieser Gruppe gibt es für tanzfreudige 
Paare noch freie Plätze.

Ulrich Gebauer  Tel.: 360524

Unsere Damen üben Tanzschritte, damit die Herren 
gut führen können.

Die neue Gruppe der Tanzabteilung

Jahresbericht Tanzen 2009  - Standard und Latein

carewell
Am Lindenberg 1

38104 Braunschweig - Schapen

Tel.-Nr.: 05 31 / 2 39 63 90
Fax-Nr.: 05 31 / 2 39 63 91

[Daniela Kniep]

NEU ab sofort:

Alternative Medical Concept

TRAININGSSTUNDEN FÜR

Gitarre
KlavierBass
und andere Instrumente

Schlagzeug

WWW.MUSIKTRAINER.DE
RUF 05306 · 990019
BS-OST + WF-WEDDEL

kostenloses
Probe- 
training!
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Zuständigkeiten und Ansprechpartner

1. Vorsitzende Sabine Eggers 
2. Vorsitzender Michael Leuther 
Kassenwart Markus Wilde 
Schriftwart Bernd Jähne

Datenbeauftragter Jens-Otto Sperling 
Jugendleiter Bernd Schaper 
Sozialwart Gert Lange 
Gleichstellungsbeauftragte  Ursula Blume 
Pressesprecher Christian Gerstung

Zum Vereinsrat gehören: Gary Blume 
 Andrea Brettschneider 
 Winfried Eck 
 Henju Koch 
 Arno Littmann 
 Katrin Möhle-Sammer 
 Willi Richter

Abteilungsleiter 

Damen-Gymnastik/Rücken Fit Elisabeth Hoff 
Fußball – Herren Uwe Scholz 
Fußball – Jugend Matthias Bull 
Handball Andrea Brett 
 schneider 
Herrengymnastik/ Tanzen Ulrich Gebauer 
Jazzdance Ursula Blume 
Kinderturnen/Walken Yvonne Wilde 
Tischtennis Winfried Eck

 
Gerne geben wir Ihnen Auskunft und beantworten 
Ihre Fragen.

Wir sind donnerstags persönlich für Sie im Vereins-
heim von 20:00 bis 21.00 Uhr zu sprechen.  
Telefonisch können Sie uns zu dieser Zeit unter der 
Nummer 0531- 239 62 64 erreichen. 

Ansprechpartner für Redaktionelles:

Christian Gerstung 
Pressesprecher & Ansprechpartner für Öffentlich-
keitsarbeit des 
SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. 
Seikenkamp 10 
D-38104 Braunschweig

Tel.: 0531 / 12 19 411 
Fax: 0531 / 12 19 420 
Mobil: 0171 / 32 33 630 
E-Mail: christian.gerstung@scrwvolkmarode.com 
www.scrwvolkmarode.com

 

 
 

Sollten Sie ein Anliegen außerhalb der o. g. Zeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an die Ansprech-
partner (Telefonnummern finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.scrwvolkmarode.com).
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Magazine
 für Vereine, Verbände ...

das machen wir alles:
 - Werbepartner
 - Layout
 - Marketing
für Sie ohne Kosten

100 Jahre

Turnen, Spiel und Sport in Weddel

Turnbrüderschaft WeddelTurn- und Rasensport Weddel 1910

Verein für Rasensport Weddel 1910 e.V.

1910

1934

1956

NORDSTERN

 HM
Heidemarie Miklas
Hagenmarkt 12
38100 braunschweig

Tel. 0531 16442
HM.Magazin@yahoo.de

richard Miklas
0172 9175204

OstBote
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Unsere Zukunft 
ist die Tradition
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